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Kompanie

LUZERN: Die Nutten auf der Strasse erzählen

sich, Polizisten seien «over-payed,
oversexed und all over her».

ZÜRICH: Dabei wollten meine Jungs den
Nutten ja nur mal ordentlich Bescheid stos-
sen. Und jetzt sitzen sie wie Karl Dali in
Untersuchungshaft.

LUZERN: Und machen vermutlich sogar das
selbe doofe Gesicht, was? Man stelle sichvor:
Polizisten, gefesselt mit Handschellen...

ZÜRICH: Naja, sie lassen sich ja eigentlich
noch ganz gern mit Handschellen fesseln.
Aber eben lieber von den Dominas.

LUZERN: Ihr in Zürich seid so grosszügig zu
euren Nutten. Ihr habt ihnen ja sogar
Unterstände gebaut, so Vogelhäuschen.

ZÜRICH: Undankbar sind sie! Jetzt verbündet

sich die Szene langsam gegen uns.
Unsere Leute werden von Huren verpfiffen.

LUZERN: Da kriegt das Wort «Whistieblo-
wer» doch gleich eine neue Bedeutung.

ZÜRICH: Im «Chilli's»-Club fand eine
Podiumsdiskussion statt. Berufsberater raten
heute nicht mehr zur Prostitution, weil dieser

Berufszweig doch politisch recht umstritten

sei und wenig Zukunft habe. Mitglieder
des Zuhälterverbands diskutierten scheints

angeregt mit Berufsvertreterinnen. Bevor die
dann den «Verein gegen korrupte Cops»
gründen konnten, haben wir eine Razzia
gemacht.

LUZERN: Gut reagiert. Bald sind ja die
Mitarbeitergespräche vor Weihnachten fällig.
Dann werde ich den Puffmüttern und
Zuhältern mal die Leistungsziele neu festlegen.
Wenn die Politik nämlich bald die Prostitution

als illegal erklärt, sind wir von der Polizei

ihr einziger Schutz.

ZÜRICH: Richtig, 43 Nationalräte haben diese

Petition unterschrieben. Ein paar haben

aber nachher einen Rückzieher gemacht,
mit der Begründung, sie seien im «Chilli's»
mit K.O.-Tropfen betäubt worden.

LUZERN: Bestraft man die Freier, bestraft
man ausgerechnet jene, die pünktlich zahlen

und pünktlich kommen.

ZÜRICH: Würden die Nutten ihre Löhne um
47 % anheben wie das Berner Parlament, die
Prostitution hätte sich sofort erledigt.

LUZERN: Zudem will die ASTRA jetzt auch
noch verbieten, dass aufbeiden Strassensei-

ten gleichzeitig Prostituierte stehen - weil
das denVerkehr aufhalte.

ZÜRICH: Du, ich muss jetzt zur
Einsatzbesprechung. Da hat jemand aufFacebook ge-
postet, er wolle heute noch eine Nutte knallen.

Nach neuester Gesetzgebung ziehen wir
ihn schon vorher aus dem Verkehr.

Roland Schäfli
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Und es ist dir rucbl erlaubt, sie dir SchönzutririWen
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